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Test I. Kreuzen Sie die richtige Antwort an.

1) Er hat mich schon wieder beleidigt! Das lasse ich mir jetzt nicht mehr länger ... .

a) passieren

b) gehen 

c) gefallen 

d) tun

e) machen

2) Was ist richtig?

a) Je der Redner lauter schrie, desto verstand man ihn weniger.

b) Je lauter der Redner schrie, desto weniger verstand man ihn.

c) Je der Redner lauter schrie, verstand man ihn desto weniger.

d) Je schrie der Redner lauter, verstand man ihn desto weniger.

e) Je lauter schrie der Redner, desto weniger man ihn verstand.

3) Eine Vereinigung von Arbeitnehmern nennt man ... .

      a)  Gesellschaft

      b)  Belegschaft

      c)  Gewerkschaft

      d)  Arbeiterschaft

      e)  Leidenschaft

4) Wenn jemand sehr mutlos ist, sagt man ihm, er solle wieder Mut ... .

a) fassen

b) packen

c) nehmen

d) holen

e) ziehen

5) Haben denn die Tageszeitungen diese Nachricht nicht ...?

a) vorgezeigt

b) eröffnet

c) vorgestellt

d) offenbart

e) veröffentlicht

6) Sie fühlen sich nicht wohl und wollen sich von einem Arzt untersuchen lassen. Doch man sagt Ihnen am Telefon: „Bedaure, heute Nachmittag ist ... .“

a) keine Arbeitsstunde mehr

b) keine Handlung mehr 

c) keine Visite mehr 

d) keine Sprechstunde mehr

e) keine Bearbeitung mehr

7) Bei der Firma brauchst du dich gar  nicht zu bewerben. Die nehmen nur Leute mit ... Ausbildung.

a) abgeschlossener

b) geschlossener

c) abschließender

d) abschließend

e) ausgeschlossen

8) Wie geht das Sprichwort weiter? – Wer anderen eine Grube gräbt, ... .

a) dem ist nicht zu helfen

b) studiert nicht gern

c) der muss nehmen, was übrig bleibt 

d) fällt selbst hinein

e) findet auch ein Korn

9) Ausländer, ... Aufenthaltserlaubnis abgelaufen ist, müssen sich sofort um eine Verlängerung bemühen.

a) wenn

b) die 
c) ob

d) deren

e) denen

10) Eine der folgenden Aufforderungen ist nicht richtig:

a) Legen Sie den Hörer auf!

b) Nehmen Sie den Hörer ab!

c) Nehmen Sie das Gespräch über!

d) Rufen Sie mich zurück!

e) Bleiben Sie am Apparat!

Test II. Stellen Sie sich vor, Ihr deutscher Ferienfreund hat Sie nach  Deutschland eingeladen.

Schreiben Sie bitte, 

1. was Sie in den Ferien  erlebt haben.
2. was besonders schön und spannend für Sie gewesen ist (Ferienfreunde, Abenteuer, Ausflüge, Bootsfahrt).
3. wo / wie / Sie am liebsten Ihre Ferien verbringen würden.
4. Warum?

Test III. 

Kreuzen Sie bitte die richtigen Antworten an!

I. Karl  Schuster 
a. setzt sich zu den beiden Herren.

b. findet keinen Platz, weil in dem Abteil schon zwei Herren sitzen.

c.  setzt sich auf die andere Seite. 

II. Der alte Herr am Fenster

b. macht sich wirklich Sorgen.

c. ist im Zug eingeschlafen.

d. schlief schon, als Karl Schuster in das Abteil ging.

III.

a. Man hat dem alten Mann unbemerkt die goldene Uhr gestohlen.

b. Die goldene Uhr steckt sicher in seiner Tasche.

c. Die goldene Uhr kann ihm leicht jemand aus der Tasche stehlen.

IV. Karl Schuster

a. ist mit dem Vorschlag des Sohnes einverstanden.

b. mag den Vorschlag des Sohnes nicht sehr.

c. mag es, wenn Söhne mit ihren Vätern Späße dieser Art machen.

V. Der Grund, warum Karl Schuster seine Reise unterbricht, ist, dass

a. ihm Pforzheim so gut gefällt.

b. er sehen will, ob es stimmt, was in den Reiseführern so über Pforzheim steht.

c. er den angeblichen Sohn suchen will.
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Test V. Schicken Sie eine SMS an Ihren Freund/Ihre Freundin
z. B.

Hallo Irma,

ich kann heute nicht kommen.

Wir können uns morgen treffen, dann ...

Gruß Ara

Vervollständigen Sie die SMS und schicken Sie die Antwort an Ara.

